
INTERNATIONALES 
NACHWUCHSTURNIER

JUNIORS   27. 
Die eG Wohnen JuniorsTrophy, das Nachwuchs-
turnier der Turner, geht in seine 27. Auflage. Vor
26 Jahren, als 17-Jähriger, war Mirko Wohlfahrt
einer der besten SCC-Turner, der sich 1986 auch
den zweiten Platz im Mehrkampf sowie zwei Fi-
nalsiege sichern konnte.  Heute ist Mirko Wohl-
fahrt der Direktor des „Turniers der Meister®“  
und seit dem Jahr 2011 auch der Direktor der
„JuniorsTrophy“. Im Gespräch erzählt er, wie wich-

tig das Turnier für „die Jungs“, wie er den Turnernachwuchs be-
zeichnet, ist. 
Herr Wohlfahrt, erinnern Sie sich noch an ihren Turnier-
start 1986? M. Wohlfahrt: Ich habe es genossen, vor heimi-
schem Publikum, vor meiner Familie, vor den Lehrern und Förderern
mit dem Turnier eine Plattform bekommen zu haben, um meine Lei-
stungsfähigkeit möglichst erfolgreich zu präsentieren. Es war für mich
eine riesige Erfahrung, sich mit internationaler Konkurrenz zu mes-
sen. Durch diesen Kontakt habe ich z. B. auch die damaligen Hem-
mungen abwerfen können, englisch oder russisch zu sprechen. Nach
dem Turnier bin ich mit einem größeren Selbstvertrauen an neue
Aufgaben gegangen. Aus heutiger Sicht würde ich sagen: gut für
meine Persönlichkeitsentwicklung.   
Aus wie vielen Nationen kamen die Teilnehmer damals?
Sechs, glaube ich. Es waren in der Anfangszeit des Turniers aus-
schließlich die Osteuropäer wie Ungarn, Tschechoslowaken, Rumä-
nen oder Bulgaren zu Gast. Mit der Öffnung der Mauer öffnete
sich dann auch unser Turnier.   
Wie sieht es heute, 27 Jahre später, aus?  Bei der eG Woh-
nen JuniorsTrophy werden 24 Teams aus 13 Nationen antreten, dar-
unter auch mit Kanada und Japan zwei aus Übersee. Darüber freu-
en wir uns besonders, weil das die weltweite Wertschätzung des
Turniers in Cottbus zeigt. Insgesamt rechnen wir mit 150 Gästen,
wovon neben den Trainern und Betreuern 110 Turner sind.  
Wie viel Stress steckt in der Organisation des Turniers?
Stress? Klar, keine Frage, aber die Hauptsache ist doch, dass die
internationalen Gäste immer wieder gern nach Cottbus kommen.
Wir haben als Turnstadt einen guten Ruf. 
Woran liegt das? Zuerst am persönlichen Engagement vieler,
dazu an einem großen Erfahrungsschatz. Mit dem „Turnier der Mei-
ster®“ und der „JuniorsTrophy“ haben wir bereits über 60 große
Turniere ausgerichtet. Da kommt Professionalität in die Organisati-
on, sodass Platz für Herzlichkeit und Freundschaft im Umgang mit
den Gästen unserer Stadt frei wird. Wir werden auch in diesem Tur-
nier alle Anstrengungen unternehmen, um einen reibungslosen Ab-
lauf zu gewährleisten.   
Hat das Turnier genügend helfende Hände? Zum einen
stehen wir mit der eG Wohnen und vielen anderen verlässlichen
Förderern und Sponsoren auf breiten Füßen und zum anderen sind
wir stolz und dankbar auf die vielen Ehrenamtlichen, die auch aus Forst,
Spremberg, Potsdam oder Lauchhammer kommen, um die Sportge-
räte mit aufzubauen, die Logistik abzusichern oder anderweitig zu
helfen. Ohne sie ginge es nicht!  
Wie stehen die Chancen für die Cottbuser? In den ver-
gangenen Jahren haben die Briten, die Franzosen und die Schwei-
zer dominiert. Wir erwarten auch starke Japaner, die Jungs aus

dem Land des Olympiasiegers. Unsere Jungs werden gut vorberei-
tet in die Wettkämpfe gehen und ganz gut mithalten können. Aber
klar muss auch sein, dass wir als Verein an den Start gehen, wäh-
rend andere Länder teils ihre Nationalmannschaften nach Cottbus
schicken. 
Stört sie dieses Ungleichgewicht? Im Gegenteil. So können
unsere Jungs sich im internationalen Wettbewerb messen und ihre
ersten eigenen Erfahrungen sammeln. Zudem ist das internationale Tur-
nier auch ein wichtiger Maßstab zur Überprüfung des erreichten
Erfolges für unsere Trainer.    
Gibt es Neuerungen im Turnierablauf? Wir werden nur noch
in drei Kategorien starten. Die jüngsten Turner sind zwölf und die
ältesten des Turniers 17 Jahre jung. Dazu werden wir in diesem Jahr
am Samstagabend mit dem SCC-Team in das diesjährige Bundesli-
ga-Abenteuer starten.   
Warum diese Änderung? Es zeichnet sich ab, dass die 18-Jäh-
rigen ab nächstem Jahr bereits im Männerbereich starten, zudem
haben wir beim Cottbuser Nachwuchs keine 18-Jährigen und das
ist ja schließlich ein Turnier für unsere Jungs. Bei den Elfjährigen ha-
ben wir festgestellt, dass für dieses Alter die Turnieranforderungen
mit den sechs Geräten noch zu hoch sind.   

Gespräch führte Mathias Klinkmüller

GRUSSWORT DES VORSTANDES 
DER EG WOHNEN 1902

internationaler

Nachwuchs

Liebe Turner, Trainer und Kampf-
richter, liebe Freunde des Interna-
tionalen Nachwuchsturniers, sehr
geehrte Damen und Herren, liebe
Turnfamilie,

zur nunmehr 27. Auflage treffen sich in der
Zeit vom 22. bis 23.09.2012 wieder junge
Turner aus der ganzen Welt bei unserem
traditionellen Internationalen Nachwuchs-
turnier im Gerätturnen um die JuniorsTrophy
der eG Wohnen.
Viele Turner, die in diesem Jahr an den Olym-
pischen Spielen in London teilgenommen
haben und teilweise auch zu den glückli-
chen Medaillengewinnern gehören, sind
ehemalige Teilnehmer und Gewinner unseres

Nachwuchsturnieres. Stellvertretend möch-
ten wir hier Phillip Boy, Mikola Kuksenkov und
auch Epke Zonderland nennen. Vielleicht
sehen wir ja auch dieses Jahr in der Lau-
sitz-Arena schon einige Olympiateilnehmer
des Jahres 2016? Wir würden uns freuen! 
Die vorliegenden Anmeldungen geben uns
jedenfalls die Sicherheit, dass auch in die-
sem Jahr das hohe Wettkampfniveau der letz-
ten Jahre erreicht wird. Ganz besonders
freuen wir uns über die Beteiligung der Nach-
wuchssportler aus Kanada und Japan, die
schon zum wiederholten Mal in Cottbus an
den Start gehen. Alle Teilnehmer erwartet wie
immer  eine angenehme, sportliche und fa-
miliäre Atmosphäre.

Wir möchten Sie im Namen des Präsidiums
des SC Cottbus Turnen e.V., des Vorstandes
der eG Wohnen 1902 und des Organisa-
tionskomitees zu diesem sportlichen Ereig-
nis herzlichst einladen. 

Bedanken möchten wir uns insbesondere
bei dem Ministerium für Bildung, Jugend
und Sport des Landes Brandenburg, bei der
Stadt Cottbus, dem Sportstättenbetrieb und
den vielen Sponsoren, die trotz schwieriger
wirtschaftlicher Bedingungen ihr Engage-
ment gegenüber dem Turnsport aufrecht er-
halten. Nicht zuletzt danken wir auch den
vielen ehrenamtlichen Helfern, ohne deren
uneigennützige Hilfe solch ein Turnier kaum
denkbar wäre und allen Turnfreunden die

unserem Nachwuchsturnier treu verbunden
sind.

Liebe Turnfamilie,

wir wünschen Ihnen ein sportlich spannendes
Wochenende, gespickt mit turnerischen
Höchstleistungen und freuen uns, Sie dazu
in der Lausitz-Arena begrüßen zu können.
Den Turnern wie auch den Kampfrichtern
drücken wir die Daumen, dass ihre Kraft
und Ausdauer für alle Übungen reichen
möge.

Uwe Emmerling
Arved Hartlich

Vorstand der eG Wohnen 1902

TROPHY

Team 
des SCC
AK 14/15
Prügel, Leonard 98
Mihan, Erik 98
(turnt nicht in rot sondern 
in schwarz - rot - gold... ist sein 
erster Einsatz im Team des 
Deutschen Turnerbundes...)   
Spetzke, Tim 97
Winkler, Hannes 97
Richter, Max 97
Barowsky, Enrico 97

AK 12/13 
Goldacker, Pele 99
Wetzler, Yannik 99
Woitalla, Devin 99
Kochan, Lucas 00
Penner, Gerhard-Alexander 00
Dubrau, Tony 00

AK 16/17
Koppermann, Eric 96
Jungnick, Chris 95 

Termine
Samstag, 22.9.2012
ab 9 Uhr - Mehrkampf 
19 Uhr - DTL - 1. Bundesliga

Sonntag, 23.9.2012 
10 Uhr - Gerätfinals

Ort: 
Lausitz-Arena

Leonard Prügel, SCC 

Team Cottbus mit Christopher Jursch

Einladung für 2012

Max Richter, SCC

22. - 23. 
September 

Lausitz-Arena


